[image: ]
Tekst 12  Dürfen die das? 
 
1p 32 Was geht aus dem 1. Absatz hervor? 
	A
	Das Problem von allzu sexy Kleidung an Schulen gibt es schon seit mehreren Generationen.
	☐
	B
	Teenager-Mädchen haben manchmal gar keine Ahnung, dass sie ihre Lehrer mit ihrer Kleidung ärgern.
	☐
	C
	Über die Kleidung von Schülerinnen sind Lehrer und Eltern oft unterschiedlicher Meinung.
	☐


1p 33 Wie verhält „So machte … zu kleiden.“ (Absatz 2) sich zum ersten Teil dieses Absatzes? 
	A
	Es ist ein Beispiel
	☐
	B
	Es ist ein Gegensatz.  
	☐
	C
	Es ist eine Zusammenfassung.  
	☐


1p 34 Welches Wort passt im Sinne des Textes in die Lücke in Absatz 3? 
	A
	Behörde
	☐
	B
	Kleiderordnung
	☐
	C
	Modepolizei
	☐
	D
	Warnung
	☐


1p 35 “Ordnungsmaßnahmen” (alinea 4) 
Noem één voorbeeld hiervan uit de tekst. Beantwoord deze vraag in het Nederlands.
[bookmark: _GoBack]________________________________________________________________________________
image1.png
a ‘ ) GT-0063-a-15-1-c.pdf B GT-0063-a-15-1-b.pdf X ‘ B GT-0063-a-15-1-0.pdf + v -

< - O @

Tekst 12

Mode
Diirfen die das?

Was Schulen tun, wenn Midchen im Unterricht zu viel Haut zeigen.

W (1) Er st seit funfzig Jahren Konfliktstoff
| der Minirock, der das Bein (nicht) bedeckt
| In den 60ern von besorgten Eltern als
Lobszoner Fummel* verrufen, macht das
Stiick Stoff heutzutage im Zusammenspiel
mit tief ausgeschnittenen Oberteilen an
Schulen Arger. Vor allem im Sommer.
: Denn was Teenager schick finden, geht
vielen Lehrern und Schulleitern gegen den Strich

(2) Zeigt der Rock zu viel Haut oder das Shirt zu viel Ausschnitt, reagieren
Rektoren unterschiedlich: vom Einzelgesprach, iiber das Ersatz-T-Shirt
bis hin zum Elternbrief — alles Alltag an bayerischen Schulen. So machte
Schulleiter Stefan Dall vom Aichacher Deutschherren-Gymnasium klar
,Die Schule ist keine Disco oder ein Strandbetrieb.” Hier habe ein
Minirock, der laut Definition zehn Zentimeter tber dem Knie enden muss,
nichts verloren. Ende Juni verschickte die Schule deshalb einen
Elternbrief, in dem gebeten wurde, die Schiler angemessen zu kleiden

(3) Sind Schulerinnen doch zu luftig gekleidet, droht an vielen Schulen ein
emnstes Gesprach. Aber durfen Rektoren tberhaupt in die
Garderobenwahl von Jugendlichen eingreifen? Eine offizielle __34 _ gibt
es jedenfalls nicht: ,Das bayerische Schulrecht enthalt keine Vorschriften
dariiber, wie Schilerinnen und Schaler im Allgemeinen gekleidet sein
sollten”, erklart Henning GieRen, Pressesprecher des bayerischen
Kultusministeriums".

(4) Darf dann jeder Schiler das tragen, was er mochte? Nicht ganz. Stort
die Kleidung den Unterricht, sollten laut Kultusministerium Lehrer und
Schaler im Gesprach eine Losung finden. Klappt das nicht, darf die
Schule auch ,Ordnungsmatinahmen® treffen. Sprich: Den Eltern einen
Brief schreiben oder die Schilerinnen sogar nach Hause schicken

naar: Augsburger Allgemeine, 26.07.2013

noot 1 Kultusministerium = Ministerie van Onderwijs






 




 

